
 
 
5.6 Evangelisches Gütesiegel BETA 
 
Seit 2005 ist die EKHN auf dem Weg in ihren Kindertagesstätten das 
Qualitätsentwicklungsmodell „Qualitätsfacetten“ einzuführen. Mit der Einführung 
leistet die EKHN einen erkennbaren Beitrag zur qualifizierten Verankerung von 
Bildung, Erziehung und Betreuung für Kinder in Evangelischen Kindertagesstätten. 
Im Rahmen der jährlichen Evaluation der Qualitätsentwicklung wurde der Wunsch 
von Trägern und Einrichtungen nach einem Zertifikat, einer Bescheinigung, oder 
einem anderen sichtbaren Zeichen für die Qualitätsarbeit geäußert. 
 
Mit dem Evangelischen Gütesiegel BETA ist nun die Möglichkeit geschaffen diesem 
Anliegen nachzukommen. Das Gütesiegel ist eine bundesweit anerkannte „Marke“, 
die insgesamt das Profil evangelischer Einrichtungen in Deutschland  sichtbar macht. 
Für die einzelne Einrichtung wird die qualitätsvolle Arbeit mit diesem Siegel verstärkt 
nach außen präsentiert. Die Gültigkeit interner Qualitätsarbeit wird durch die 
Begutachtung einer externen Gutachterin/eines externen Gutachters für die 
Öffentlichkeit erhöht. Die Ergebnisse der Begutachtung geben Leitung, Team und 
Träger weitere Hinweise auf  Entwicklungsbereiche.  
Die Entscheidung ein Gütesiegel zu beantragen treffen die Leitung, Team mit ihrem 
Träger auf freiwilliger Basis. Grundlagen für die Begutachtung und Vergabe sind die 
Qualitätsfacetten für evangelische Kindertagesstätten der EKHN und die 
Voraussetzungen aus dem Rahmenhandbuch der BETA für das Evangelische 
Gütesiegel. Das Siegel wird für fünf Jahre erteilt, danach muss eine erneute 
Begutachtung stattfinden. 
 
Zurzeit wird das Verfahren zur Vergabe von der Kirchenverwaltung in Zusammen- 
arbeit mit dem Fachbereich Kindertagesstätten im Zentrum Bildung entwickelt.  2011 
soll  ein Pilotprojekt starten. In einem ersten Durchgang sollen die ersten zwölf 
Kindertagesstätten, die bereits eine zweite Selbstbewertung durchgeführt haben, als 
Piloteinrichtungen begutachtete werden und das Gütesiegel erhalten. Gleichzeitig 
sollen interessierte Leiterinnen und Leiter zu internen Gutachterinnen und Gutachter 
ausgebildet werden.  
 
Sollte es unter den Einrichtungen bereits Interessenten für die Teilnahme als  
Piloteinrichtung geben, dann bitten wir um kurze Mitteilung des Trägers  per Email an 
die Leiterin des Fachbereichs Kindertagesstätten: sabine.herrenbrueck.zb@ekhn-
net.de.  
 
Weitere Informationen erhalten Sie zusammen mit den Ausschreibungen für die 
Bewerbung als Piloteinrichtung bzw. für die Ausbildung zur Gutachterin/zum 
Gutachter im Oktober 2010. 
 


